Kreis 


latt 


— für den Landkreis Großes Werder — 


Nr. 4 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
N 


Beleuchtung von Schlitten. 


Nach 8 1 Ziffer 1 der Polizeiverordnung über den 
Straßenverkehr vom 16. 7. 1927 — Kreisblatt Nr. 38 
— gelten alle Fahrzeuge als Beförderungsmittel, die, 
ohne an Bahngeleiſe gebunden zu ſein, bewegt werden, 
mit Ausnahme von Rollſtühlen für Kranke, einrädrigen 
Schubkarren, Kinderwagen, Kinderleiterwagen und 
dergl. Unter die Vorſchrift des $ 27 der genannten 
Polizeiverordnung über die ung der Fahr: 
zeuge fallen daher auch ſämtliche von Pferden gezogene 
Schlitten. 

Die Landjägerei- und Schutzpolizeibeamten erſuche 
ich, auf diesbezügliche Uebertretungen zu achten und ſie 
gegebenenfalls zur Anzeige zu bringen. 

Die Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 


gabe. 
Tiegenhof, den 23. Januar 1931. 
Der Landrat. 


Standesamtsvordrucke. 


Die ländlichen Herren Standesbeamten werden zur 
Einreichung der üblichen Nachweiſung über den Be⸗ 
darf an ſtaatsſeitig zu liefernden Druckſachen für das 
Kalenderjahr 1932 

bis ſpäteſtens zum 15. Februar 1931 
aufgefordert. Die Nachweiſung iſt unterſchriftlich zu 
vollziehen und mit dem Dienſtſiegel zu verſehen. Die 
auf der Nachweiſung abgedruckten Anmerkungen ſind 
genau zu beachten. 

Beſonders weiſe ich darauf hin, daß für die For— 
mularbeſtellung nur die neuen Bedarfsnachweiſungen 
in Din.⸗Größe verwendet werden dürfen. 

Bei der Beſtellung iſt größte Sparſamkeit geboten. 

Tiegenhof, den 17. Januar 1931. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. . 


Nr. 2. 


Wohnungsbauabgabe. 
Die mit Abführung der Wohnungsbauabgabe und 
Einreichung der formularmäßigen Abrechnung für das 
Vierteljahr Oktober / Dezember 1930 ſäumigen Herren 
Ortsvorſteher werden hieran mit Friſt bis 
zum 15. Februar d. Js. 

erinnert. Der Termin iſt beſtimmt einzuhalten. 

Tiegenhof, den 23. Januar 1931. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
4. —n 


Fleiſchbeſchau. 

Dem Trichinenſchauer Guſtav Wenzel in Wer⸗ 
nersdorf habe ich mit ſofortiger Wirkung auch die 
Ausübung der Schlachtvieh- und Fleiſchbeſchau im Be⸗ 
zirk Nr. 5, früher Montauerforſt, der nach der Auf⸗ 
löſung der Gutsbezirke die Bezeichnung „Kl. Montau“ 
führt, beſtehend aus den Gemeinden Kl. Montau, Gr. 
Montau, Pieckel, Wernersdorf, Kunzendorf, Altweich— 
ſel, Bieſterfelde, Gnojau, Altmünſterberg, Mielenz und 
Simonsdorf, übertragen. 5 


Nr. 


Neuteich, den 29. Jannar 


1931 


Stellvertreter für dieſen Bezirk bleibt der Fleiſch— 
beſchauer Paul Jeſchke in Kalthof. 

Gleichzeitig habe ich dem Fleiſchbeſchauer Wenzel 
die Stellvertretung in dem Fleiſchbeſchaubezirk Nr. 6 
Dammfelde, beſtehend aus den Gemeinden Dammfelde, 
Stadtfelde, Schönau, Kalthof, Schadwalde, Blumſtein, 
Herrenhagen und Kaminke, übertragen. 

Für die Ergänzungsfleiſchbeſchau bleibt die bisherige 
Regelung beſtehen. 

Die in Frage kommenden Ortsbehörden erſuche ich 
um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 16. Januar 1931. 

Der Landrat. 


Maul⸗ und Klauenſeuche. 


Die Maul⸗ und Klauenſeuche unter den Klauenvieh⸗ 

beſtänden der Hofbeſitzer 

Frieſen in Niedau, 

Ernſt Claaßen in Niedau, 

Görgens in Altebabke 
iſt erloſchen. Die Schlußdesinfektionen ſind ausgeführt 
und vom beamteten Tierarzt abgenommen. 

Eine Veränderung der beſtehenden Sperrbezirke fin- 
det aus dieſem Anlaß nicht ſtatt. Die Gehöfte gelten 
als ſeuchenfrei innerhalb der beſtehenden Sperrbezirke. 

Tiegenhof, den 23. Januar 1931. 

Der Landrat. 


Maul⸗ und Klauenſeuche. 


Es iſt weiter unter dem Klauenviehbeſtande des 
Mühlenbeſitzers Eduard Domanski in Marienau 
amtstierärztlich der Ausbruch der Maul- und Klauen⸗ 
ſeuche feſtgeſtellt worden. 

Eine Veränderung des bereits beſtehenden Sperr— 
bezirks findet aus dieſem Anlaß nicht ſtatt. u 

Tiegenhof, den 26. Januar 1931. 

Der Landrat. 


Maul⸗ und Klauenſeuche. 


Die Maul⸗ und Klauenſeuche iſt erloſchen unter den 
Klauenviehbeſtänden der Beſitzer: 
1.) Adolf Daniel in Marienau, 
2.) Reimer in Altenau, 
3.) Oskar Soenke in Simonsdorf, 
) Georg Grunau in Simonsdorf, 
.) Auguſt Kutſch in Hakendorf, 
.) Kaufmann Rudolf Thiel Ill in Hakendorf, 
7.) Ludwig Albrecht in Einlage, 
8.) Reinhard Tornier in Trampenau. 

Eine Veränderung des beſtehenden Sperrbezirks fin⸗ 
det wegen des zu 1) aufgeführten Falles nicht ſtatt. 
Dieſe Beſitzung gilt als ſeuchenfreies Gehöft innerhalb 
des beſtehenden Sperrbezirks. 

Die zu 2) bis 8) gebildeten Sperrbezirke werden auf⸗ 
gehoben und die Gemeinden Altenau, Simonsdorf, Hor⸗ 
ſterbuſch⸗Hakendorf, Einlage a. N. und Trampenau als 
freie Gebiete erklärt. 

Tiegenhof, den 26. Januar 1931. 

Der Landrat. 


— — — . — 


Nr. 3. 


Nr. 6. 


R. 


* 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Abgabe der Steuererklärung für 1930/33. 


Die Steuererklärungen für die Einkommen, Körper⸗ 


ſchafts⸗, Umſatzſteueranlagung 1930, die Vermögensſteuer⸗ 
veranlagung 1931/33 und die Gewerbeſteuerveranlagung 
1931 ſind bis zum 15. Februar 1931 einzureichen. 

Den Steuerpflichtigen gehen die Steuererklärungs— 
vordrucke in dieſen Tagen durch die Poſt zu. 

Soweit den Steuerpflichtigen bis zum 31. Januar 
1931 durch das zuſtändige Steueramt Vordrucke zur Ab— 
gade der Steuererklärungen nicht zugeſandt ſind, ſind ſie 
verpflichtet, ſich rechtzeitig die erforderlichen Vordrucke 
vom zuſtändigen Steueramt einzufordern. 

Wegen der übrigen Einzelheiten wird auf die Ver— 
ordnung des Landesſteueramts vom 10. 1. 1931 ver⸗ 
wieſen, 
auf Seite 16— 17 veröffentlicht iſt. 

Danzig, den 23. Januar 1931. 


Steueramt I und II. 


— — ———ͤ o— — 


Formularverlag. 
Folgende Formulare find am. Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr. 2. ee über die Einladung zur Ge⸗ 

> meindeſitzu 

N. 3 Beglaubigte Albſchrift des Protokolls einer Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Nr. 4. Feſtſtellungsdeſchluß der Gemeinderechnung. 

Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 

15 mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. ö 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 

5 nes Hilfsbedürftigen. 

Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. N 

Nr. 8. Jagdpachtbedingungen. 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 

f unterſtützung. 

Nr. 12. ge über Aufwendungen für Erwerbs: 
D 

Nr. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 


12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 


Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
Nr. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
ner. 
91 15 Zahlungsliſte üben, Kleinrentner⸗Unterſtützung. 
. 
Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 
Nr. 17. Mahnzettel. 
Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 
Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
ö nahme einer Zwangsvollſtreckung. 
Nr. 20. Pfändungsbefehl. 
Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 
Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 
Nr. 23. ee ee b. fruchtloen Pfandungs⸗ 
verſu 
Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 
Nr. 25. Zahlungsverbot. N 5 
Nr. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
Nr. 27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Hebetwer⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungs verbot. 
Ni 8a. Abſchrift des Mae bnte an den Gläu⸗ 


biger. 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden — Druck und Derlay von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon 508. 


die im Staatsanzeiger Teil L vom 21. 1. 1931 


12 


Tierarzt Bargums 


29. Vorläufiges Zahlungsverbot. N N 

. 29a. Abſchrift des TERN Zahlungsverbotes an 
den Schuldner 

30. Melderegiſter. 

31. Abmeldeſchein. 

32. Anmeldeſchein. 

. 32a. Zuzugsmeldung. 

. 32b. Fortzugsmeldung. 

. 32c. Fremdenmeldezettel. 

35. Urliſten für Schöffen oder Geſchwpreie 

Nr. 36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 

e Behandlungsſchein für e 


Abteilung A. 


95 05 Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 

. 

Nr. 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur 7 eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Nr. 5. 1 Nachrichten über einen Geiſteskranken 

Nr. 6. Antrag auf. Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
ſcheines. 

Nr. 7. Perſonalbogen 10 den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines 5 

Nr. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Nr. 11. Führungsatteſt. 

Nr. 12. Strafverfügung. 

Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur e einer Lane 
luſtbarkeit. 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 

nach Deutſchland. 1 

Nr. 16a. es (für Märkte). 

Nr. 17. Strafaktenbogen. 

Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 


18a. Unfallanzeigen. 
. 19. Unfallunterſuchungs⸗ Weſheno long 135 
20. Bauerlaubnis. 
20a. Todesbeſcheinigung. 
21. Beerdigungsſchein. 
i Für Schiedsmänner: 

14 Vorladung für den Kläger. 
2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. 3. Atteſt. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Wesen ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Schraub npier 
| weiß und blau 
in Rollen zu 5 u. 10 Meter. 


geſetzlieh geſchütztes 


Viehreinigungspulber 


iſt nach glänzenden Ferner c 
Anerkennungen 
vieler tanfender atdefebe 9 ütterbrotr offen 
ner Landwirte u. Tievrärz und 


mittel bei allen Haustieren 


0 5 9 a PP ER 
wirkſamſte 5 T 01 1 ef tenpapier 
Keine Waſchungen! in verſchiedenen Packungen 
Heine Erkältungen mehr! 


Niederlage Neu teich e 
ederlage Neutei 
bei Herrn Arthur Toews. ee nee, 


Kontobücher 


empfiehlt 


N. Pech & Richert, Neuteich. 


